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Maler-LackiererInfo Westfalen

Die Informationen für das Maler- und Lackiererhandwerk in Westfalen-Lippe.
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Termine der 
Fachorganisation

4.–6. Mai 2021 

Seminar „POWERSEMINARE 

für Mitarbeiter“, Holzwickede 

11. Mai 2021 

Seminar „Von den Kosten zur 

Kalkulation zum Controlling“, 

Holzwickede 

27. Mai 2021 

Seminar „Corona und der  

Malerbetrieb“, Holzwickede 

 Aus der Technischen Beratung

 Neues von werde Maler

 So trotzen Handwerksbetriebe dem Fachkräftemangel

 … und mehr
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Nach Tarifeinigung steigen Ecklohn und 
Mindestlohn ab Mai 2021 

Wie bereits informiert, hat 

es nach vier Verhandlungs-

runden ein Tarifergebnis 

gegeben, welches mehr-

heitlich auf Landes- und 

Bundesebene  angenommen 

wurde. Damit war die Vo-

raussetzung für die Erhö-

hung der Ecklöhne um 2,1 

Prozent = 0,36 Euro auf 

17,51 Euro geschaffen. 

Die Gesamtlaufzeit des neu-

en Lohntarifes beträgt 19 

Monate (November 2020 bis 

Mai 2022). Die Laufzeit der 

tariflichen Löhne im Maler- 

und Lackiererhandwerk en-

dete am 31. Oktober 2020. 

Nach ihrer Kündigung durch 

die IG BAU forderte die Ge-

werkschaft eine Lohnerhö-

hung ab Oktober 2020 für ein 

Jahr um 5,4 Prozent.

Obwohl in der Corona-Pan-

demie der Lohnabschluss si-
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So trotzen Handwerksbetriebe dem Fachkräftemangel 

In diesen unruhigen  Zeiten 

ist es nicht leicht, geeig-

neten Nachwuchs zu fin-

den. Viele Ausbildungsplät-

ze blieben im vergangenen 

Jahr unbesetzt. Dabei spielt 

nicht nur die aktuelle Coro-

na-Pandemie und der de-

mografische Wandel eine 

Rolle, sondern auch die 

fortschreitende Akademi-

sierung des Arbeitsmark-

tes. 

Mittlerweile zieht es von ei-

nem Altersjahrgang rund 60 

Prozent in die Hörsäle. Und 

auch wenn nicht alle Studie-

renden den Abschluss schaf-

fen, führt dies zwangsläufig 

zu einer hohen Zahl offener 

Lehrstellen. Und das, obwohl 

die beruflichen Perspektiven 

und Aufstiegschancen – ge-

rade in handwerklichen Be-

rufen – immer besser ge-

worden sind. „Arbeitgeber 

aus dem Handwerk stellen 

sich deshalb häufig die Fra-

ge: Was können wir tun, um 

unsere Attraktivität bei aktu-

ellen und künftigen Arbeit-

nehmern zu steigern“, weiß 

IKK-Regionalgeschäftsfüh-

rerin Claudia Baumeister.

Unternehmenskultur 

 optimieren

Junge, gut ausgebildete 

Fachkräfte finden sich der-

zeit in der sogenannten Ge-

neration Y – also Menschen, 

die in etwa zwischen 1980 

und den späten 90er-Jah-

ren geboren wurden. Studi-

en belegen, dass dieser Ge-

neration materielle Werte 

nicht mehr so wichtig sind 

wie der älteren Generation 

X. „Ihnen geht es oft weni-

ger um Gehalt und Prestige, 

sie erwarten flexible Arbeits-

zeiten, eine Ausgewogenheit 

von Arbeit und Freizeit sowie 

herausfordernde,  innovative 

und sinnstiftende Tätigkei-

ten. Sie übernehmen gern 

Verantwortung, fordern aber 

auch Mitbestimmungsrech-

te. Eine gute Arbeitsatmo-

sphäre und Spaß bei der Ar-

beit macht diese Generation 

zu optimistischen Teamplay-

ern“, erläutert Claudia Bau-

meister. Ein Vorteil für Hand-

werksbetriebe: Werte wie 

Selbstständigkeit, Kreativität 

und Anerkennung werden in 

handwerklichen Berufen seit 

jeher gelebt. Denn im Ge-

gensatz zu großen zeichnen 

sich kleine und mittelständi-

sche Unternehmen oft durch 

ein familiäres Umfeld, kur-

ze Entscheidungswege so-

wie eine Kommunikation auf 

Augenhöhe aus. „Um die Un-

ternehmenskultur noch wei-

ter zu optimieren und so 

attraktiver auf die junge Ziel-

gruppe zu wirken, eignen 

sich beispielsweise monat-

liche Feedback-Gespräche, 

in welchen ein respektvoller, 

ehrlicher und direkter Aus-

tausch oberste Priorität hat. 

Mentoring-Programme und 

Betriebsausflüge fördern 

nicht nur die Kommunikation 

zwischen Kollegen, sondern 

schaffen auch ein angeneh-

mes Betriebsklima“, weiß 

Claudia Baumeister. 

Zufriedene Mitarbeiter sind 

besonders wertvoll

Auch in der jungen Generati-

on ist Gesundheit ein wichti-

ges Thema. Unter Jugendli-

chen wird weniger geraucht, 

weniger Alkohol konsumiert 

und auch gesunde Ernäh-

rung ist für die jüngere Ge-

neration ein wichtiges The-

ma. Das zeigt zum Beispiel 

die Langzeitstudie KiGGS 

des Robert Koch-Instituts. 

Mit dem richtigen Ange-

bot an Gesundheitsmaßnah-

men, die diesen Lebensstil 

fördern, steigern Unterneh-

men ihre Attraktivität für die 

Beschäftigten von morgen 

und heben sich von der Kon-

kurrenz ab. „Die IKK clas-

sic berät Betriebe dabei, wie 

sie ein auf ihren Bedarf zu-

geschnittenes betriebliches 

Gesundheitsmanagement 

installieren können. Denn: 

Niemand bewirbt die Firma 

nach außen authentischer 

und positiver als ein zufrie-

dener Mitarbeiter“, sagt 

Claudia Baumeister. Arbeit-

geber sollten deshalb versu-

chen, ihre Angestellten als 

Firmen-Botschafter zu ge-

winnen, die sich in ihrem ei-

genen privaten Umfeld nach 

passenden Bewerbern für 

einen Ausbildungsplatz oder 

eine freie Stelle umschau-

en. Einen zusätzlichen An-

reiz dafür schaffen spezielle 

„Mitarbeiter-werben-Mitar-

beiter“-Programme. Dabei 

erhalten Angestellte nach 

erfolgreicher Vermittlung 

beispielsweise eine finan-

zielle Zuwendung oder ei-

nen Gutschein. Weitere Maß-

nahmen sind Karrieretage 

an Gymnasien, Hochschu-

len und auf Job-Messen. 

Mehr Informationen unter:  

www.ikk-classic.de/beste- 

arbeitgeber-handwerker 

Neues von der IKK classic
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werde Maler
#werdeMaler: AZUBI-Models aus der Branche gesucht!

Die Pandemie hält alles und 

alle in Atem, doch das Team 

um werde Maler arbeitet 

aktiv an einem Update der 

Kampagne. Bereits Ende 

2020 wurden den werde 

Maler-Projektmanager*in-

nen die ersten neuen Lay-

outs vorgestellt und sie wa-

ren schlichtweg begeistert.

Auch in der Format möchten 

wir die neue Optik vorstellen 

und verbunden mit diesem 

ersten „Schulterblick" unse-

re neuen werde Maler-Mo-

dels suchen. In der neuen 

Kamapgne werden wieder 

die Auszubildenden selbst 

für das eigene Gewerk wer-

ben. Aus diesem Grund steht 

erneut ein Fotoshooting mit 

dem Branchennachwuchs 

auf der to-do-Liste der Pro-

jektmanager. 

Auszubildende als Models 

gesucht

In diesem Jahr möchten wir 

die Suche nach den werde 

Maler-Gesichtern 2021 gerne 

wieder innerhalb der Bran-

che starten, daher rufen wir 

alle  Betriebsinhaber*innen 

auf, interessierte Auszu-

bildende des Maler- und 

 Lackiererhandwerks auf un-

ser Casting aufmerksam zu 

machen und sich mittels ne-

benstehender Sedcard zu 

bewerben. 

Die Koordinaten

Das Fotoshooting wird in 

Dortmund – voraussichtlich 

im Sommer – stattfinden. 

Die Models sollten aktu-

ell eine Ausbildung im Ma-

ler- und Lackiererhandwerk 

absolvieren, mindestens 18 

Jahre alt und nach Möglich-

keit mobil sein. Ein freund-

lich, offenes Wesen sind für 

das Shooting ebenso wichtig, 

wie das Bewusstsein, dass 

die innerhalb des Shootings 

entstehenden Motive inner-

halb der bundesweiten Kam-

pagne werde Maler zum Ein-

satz kommen.

Darüber hinaus werden die 

Auszubildenden in kleinen 

Interviews zu ihrer Motivati-

on für die Ausbildung befragt 

und diese Videos werden auf 

den Social Media-Kanälen 

der Verbände gepostet.

Die Bewerbung

Bewerben können sich Aus-

zubildende entweder mittels 

der nebenstehenden Sed-

card (einfach heraustrennen, 

ausfüllen und an „Maler- und 

Lackiererinnungsverband 

Westfalen, Gottlieb-Daimler- 

Straße 35, 59439 Holzwicke-

de“ senden), über die Web-

site www.werde-maler.de/

werdemodel oder per PN 

über die sozialen Kanäle der 

Kampagne via Instagram 

oder facebook.

Für Fragen steht Ihnen 

auch die Projektmanage-

rin Kerstin Kammann über  

info@werde-maler.de zur 

Seite. 

CHILLEN

Du kannst alles erreichen!
#werdeMaler

Richtig geil, wenn man 
vorher etwas Tolles
geschaffen hat.

HOLIDAY

Du kannst alles erreichen!
#werdeMaler

Richtig fett, wenn 
es vom eigenen 
Verdienst ist.

SAFE SEIN

Du kannst alles erreichen!
#werdeMaler

Richtig nice, wenn die 
Zukunft sicher ist.
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WIR SUCHEN DICH!
Deine persönliche Sedcard
Vorname Geburtstag*

Wohnort

Handynummer

E-Mail-Adresse Ausbildungsbetrieb

Ort AusbildungsbetriebFoto (Portrait)

Foto (Ganzkörper)

Name Größe

Schuhgröße

Konfektionsgröße

Gewicht

Haarfarbe

Augenfarbe

Noch einfacher: 
bewirb dich online

Datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung

Verantwortlich
Maler- und Lackiererinnungsverband Westfalen
Gottlieb-Daimler-Straße 35, 59439 Holzwickede
Telefon 02301/ 96 29 15 - 0
Telefax 02301/ 96 29 15 - 99
E-Mail: westfalen@farbe-westfalen.de

Verarbeitung personenbezogener Daten der Bewerber*innen 
Die erhobenen Daten wie Name, Adresse, Geburtsdatum, E-Mail, Tele-
fonnummer, Angaben zum Ausbildungsberuf sowie zum Ausbildungs-
betrieb, Foto des/r Bewerber*in und ggf. die optionalen Angaben zur 
Ihrer Person verarbeiten wir mit Ihrer Einwilligung ausschließlich zum 
Zweck Ihrer Bewerbung im Rahmen des Fotoshootings der Nachwuchs- 
initiative #werdeMaler. Ohne diese Einwilligung ist eine Bewerbung nicht 
möglich. Ihre E-Mail-Adresse und Telefonnummer nutzen wir zur Kommu-
nikation im Rahmen des Bewerbungsverfahrens für Nachfragen und zur 
Benachrichtigung, wenn Ihre Bewerbung berücksichtigt wurde. 

Die weiteren Angaben und die Fotografien werden im Rahmen der Vermark-
tungsaktivitäten der Kampagne #werdeMaler – in gedruckten Erzeugnis-
sen, wie Flyern, etc. sowie online (u. a. auch in den Social Media-Kanälen 
der teilnehmenden Verbände) – veröffentlicht. 

Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 Buchstabe a DS-
GVO (Einwilligung der betroffenen Person). Sie können Ihre Einwilligung 
jederzeit widerrufen. Ihren Widerruf richten Sie einfach per E-Mail an info@
werde-maler.de 
Wir löschen Ihre Daten sofern Sie nicht zu den ausgewählten Shoo-
tingteilnehmer*innen gehören, direkt nach der Entscheidung bzgl. 
der ausgewählten Shootingteilnehmer*innen. Für den Fall, dass 
Sie als Shootingteilnehmer*in ausgewählt werden löschen wir 
Ihre Daten auf Wunsch und soweit wir nicht gesetzlich zur Auf-
bewahrung verpflichtet sind oder dies zur Wahrung unserer 
berechtigten Interessen (rechtliche Durchsetzung oder 
Abwehr von Ansprüchen) erforderlich ist.

Empfänger von Daten
Maler- und Lackiererinnungsverband Westfalen
Gottlieb-Daimler-Straße 35
59439 Holzwickede
Telefon 02301/ 96 29 15 - 0
Telefax 02301/ 96 29 15 - 99
E-Mail:  
westfalen@farbe-westfalen.de

Ihre Rechte
Sie haben das Recht auf Auskunft über Ihre durch uns verarbeiteten per-
sonenbezogenen Daten, das Recht auf Berichtigung unrichtiger Daten, das 
Recht auf Löschung oder auf Einschränkung der Verarbeitung nicht mehr 
erforderlicher Daten, sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit.
Sie können aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, 
jederzeit der Verarbeitung Ihrer Daten zur Wahrung berechtigter Interessen 
widersprechen. 
Sie haben das Recht zur Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde. Die örtlich 
zuständige Aufsichtsbehörde ist die Landesbeauftragte für Datenschutz 
und Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen, Kavalleriestr. 2-4, 40213 
Düsseldorf (https://www.ldi.nrw.de).

Ich habe die oben stehenden Hinweise zum Datenschutz zur Kenntnis 
genommen und erkläre meine Einwilligung in die Verarbeitung meiner 
personenbezogenen Daten.

Ort, Datum

Unterschrift

Du kannst alles  
erreichen!

#werdeMaler

* Der/die Bewerber*in ist mindestens 18 
Jahre alt und absolviert im Jahr 2021 
eine Ausbildung zum/zur Maler- und 
Lackierer*in in einem Innungsbetrieb. 
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Nutzen Sie die Vorteile unserer Lernwelt mit 
über 200 digitalen Lernangeboten: 
Online-Kurse, Praxistipps oder simpleclub-
Lernvideos. Machen Sie sich, Ihre Azubis 
und Mitarbeiter vielfach fit!  

Weitere Infos: www.brillux.de/
akademie-lernwelt

Jetzt die Brillux 
Lernwelt entdecken!

BX29697_ANZ-Lernwelt-210x148_5.indd   1 27.05.20   16:39

Auszubildende gesucht? Jetzt über 
werde-maler.de gefunden werden!

Innerhalb der Ausbildungs- 

börse auf  www.werde- 

maler.de können sich Ma-

ler- und Lackiererfachbe-

triebe aus Berlin/Branden-

burg, Hamburg, Nordrhein 

und Westfalen für potenti-

elle Auszubildende attrak-

tiv in Szene setzen und freie 

Ausbildungsplätze anbieten. 

Dabei ist die Einbindung 

denkbar einfach. Über ein 

Rückmeldeformular, wel-

ches über die Geschäfts-

stellen der beteiligten Lan-

desverbände (siehe oben) 

erhältlich ist, können In-

nungsbetriebe die eigenen 

Daten, Anforderungen und 

die an die künftigen Auszu-

bildenden gestellten Voraus-

setzungen formulieren und 

die Einbindung des Eintrages 

bestellen. 

Das gilt jedoch nicht nur 

für die Ausbildung, sondern 

auch für mögliche Praktika. 

Sie möchten mehr erfahren? 

Dann wenden Sie sich bitte 

direkt an Klaudia Konieczny: 

konieczny@farbe-westfalen.de 




